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Die Daten in diesem Frühling sind der 13. und 14. 
März in Luzern. Im Herbst findet die HOF wieder 
am 9. und 10. Oktober 2011 in Zürich statt.

Auch wurde die Anzahl der Aussteller vergrössert, 
was die Attraktivität der HOF als Treffpunkt für 
den designorientierten Optiker noch steigern dürf-
te. Mit Barton Perreira, Bellinger, Blac, Chrome 
Hearts, Entourage of 7, Funk, Götti, KBL, Kio Ya-
mato, Mykita, Orgreen, Parasit, Paul Frank, Ro-
bert Marc, Rolf und Strada del sole sowieTheo sind 
praktisch alle bisherigen Aussteller wieder an Bord. 
Neu dazu gestossen sind: Blue Magic Eyes, Blutsge-
schwister, Face à Face, Framers, L.G.R., Lunor und 
Robert la Roche. Diese Vergrösserung hat leider zur 
Folge, dass die beliebten Ausstellungsorte in Bern, 

Mit einem neuen Konzept und einer neuen Organisation star-
tet die HOF – Hall of Frames – in das neue Jahr. Wie bisher wer-
den jeweils eine Woche nach den grossen Messen in Mailand 
und Paris Neuheiten von knapp dreissig Designerbrands in einer  
lockeren Atmosphäre präsentiert. Neu findet diese trendige 
Tischmesse jeweils an zwei Tagen, am Sonntag und Montag, 
statt. 

Chur und Lausanne aus Platzgründen gestrichen 
werden mussten. 

Dafür wurde mit dem Theater La Fourmi in Luzern 
ein ideales Lokal gefunden, in dem man die Brille 
sprichwörtlich in Szene setzen kann. Natürlich ist 
Luzern auch sonst immer eine Reise wert. Der Pa-
piersaal in Zürich hat sich in den vergangenen drei 
Jahren bewährt und ist der Veranstaltungsort für 
die Hall of Frames im Herbst.

Auch die Organisation der HOF hat sich verändert. 
David Kirtz musste aus Zeitgründen sein Engage-
ment bei der HOF aufgegeben. Als eigentlichem 
Initiator und Gründer der Hall of Frames gebührt 
ihm Dank für alle geleistete Arbeit. Die HOF – 
Hall of Frames – wurde Anfang 2011 in die Wen-
ger Eyewear GmbH integriert. Der neue Geschäfts-
führer der HOF ist Dirk Geissmann, unterstützt 
wird er dabei von Jonathan und Nathanaël Wenger.

Die Veranstalter der HOF glauben, dass diese 
kleine aber feine Designermesse immer mehr zu 
einem Ort wird, wo sich die Schweizer Optiker 
über Trends in der Branche informieren werden. 
Die Tatsache, dass die beiden grossen Messen in 
Mailand und Paris in den letzten Jahren an Attrak-
tivität eingebüsst haben, kann sie in ihrem Vorha-
ben nur bestärken.
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Hall of Frames mit neuem Konzept

Mit dem Theater La Fourmi in Luzern wurde  
ein ideales neues Lokal für die HOF gefunden. 
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